
16.03.2018 

Protokoll des 5. Treffens der SSV-Koblenz 

 
Sitzungsbeginn: 9:21 Uhr, Grußwort und Leitung der Sitzung ( Dennis Tritsky ) 

 

14 von 42 stimmberechtigt = nicht beschlussfähig 

 

1. Begrüßung von Dennis Tritsky 

Erklärung, warum Sitzung nicht auf Görres stattfindet , sondern auf dem Eichendorf 

 

2. Ags 

 

a) ÖPNV 

→ Bericht von Clemens: Wird eine Email an Herr Karbach schreiben für Auskunft von Fahrkosten 

 

b) Integration & Inklusion 

→ Bericht von Josephine: Email verfasst an verschiedene Schulleitungen, muss noch abgeschickt 

werden 

 

c) Poetryslam 

→ Bericht von Dennis: Telefonat mit Kufa, vielleicht ein Treffen um mehr zu planen 

 

d) Schülerrechte 

→ Bericht von Alex: Layout erstellt, Flyer von LSV bekommen, Schüler*innen Plakat über die 

Rechte ist in Arbeit, Ziel = Verteilung übers ganze Land 

 

e) Drogenaufklärung 

→ Bericht von Justus: keine Veränderung zu letzter Sitzung, 

 

Ag-Mitglieder (neue): 
 

Integration: 

Torben Pötter 

Paula Bender 

Josephine Knopp 

Gesa 

Julika Sandrieser 

 

Poetryslam: 

Katrin Rasen 

 

Drogenaufklärung: 

Tia Abdulwahid 

 

Schülerrechte: 

Sevcan Toytemür 

Lea Maluschek 

Gianluca Kiplea 

Viktoria Blaschok 

Matheo Müller 

 



Vorschlag: neue Ag für Lehrer-Schüler-Verhältnis = Awareness Team ( oder zusammen mit der Ag-

Gruppe Schülerrechte ) 

 

3. SCHLAU 

- Vorstellung, was und wofür ist SCHLAU? 

- Homosexuelle Geschichte oder das Thema allgemein wird in der Schule nicht näher gebracht 

( Geschichte und Sozialkunde ) → dafür ist SCHLAU da 

-  Begriffe werden erklärt ( bekannte und unbekannte Worte ) 

- Dauer an einer Schule: min. 3,5 Schulstunden optimal 4,5 Schulstunden 

- Projekt ab 7. Klasse ( auch an Unis, junge Erwachsene ) 

- Frage: Akzeptanz in der heutigen Zeit? → es wird mehr und mehr akzeptiert 

- Begriff „schwul“ sollte nicht einfach so benutzt werden, jeder sollte wissen was es bedeutet 

- Mädchen akzeptieren es viel eher als Jungs 

- Jugendliche sind viel Toleranter, das „Problem“ sind die Eltern 

→ Elternabende, Infoabende um die Eltern aufzuklären ( Schulen müssen mit einem toleranten Bild 

voran gehen ) 

- öfter an Schulen kommen „Stammschulen“ → zum Auffrischen des Themas/ Begriffe etc., in 

regelmäßigen Zeitabständen 

- jede SV sollte bereden ob SCHLAU an der jeweiligen Schule angeboten werden soll und dann mit 

der Schulleitung reden → dann Email an SCHLAU schreiben für Kontaktaufbau 

- nach einigen Workshops kommen noch Schülis und fragen nach Ansprechstellen in Koblenz o.ä. 

- Vorstand der SSV kann auch an Schulen kommen und es der SV bzw. der Schulleitung vorstellen, 

damit nicht eine Person alleine alles erklären muss 

- Etappensystem bis es wirklich statt findet bzw. bis ein Termin steht 

- Interesse muss abgefragt werden, Projekt soll vorgestellt werden, vielleicht kommt jemand auf 

einen zu und fragt nach näheren Details 

→ Schulen soll den SSV Vorstand anschreiben bei Gespräch mit SV für SCHLAU 

 

Rückmeldung: 

Beide hätten etwas berichten sollen, Erfahrungen? 

Sehr gut, das in Schulen einzubringen und aufzuklären 

 

4. Berichte 

 

a) LaRa: - Erklärung, was ist der Landesrat? → enge Zusammenarbeit mit LSV 

       - Schülerrecht-Plakate wurden besprochen 

               - Haushaltsplan wurde bestimmt ( wie wird das Geld aufgeteilt ) 

              -  LSV-Struktur wurde vorgestellt, wie funktioniert was? 

               - 2 Landesratsprecher wurden entlastet + Wahl der 2 neuen Landesratsprecher 

 

b) Treffen mit Vorstand vom Jugendrat: -  engere Zusammenarbeit in der Zukunft ( bei Planung von 

                                                                Projekten = Kommunikation untereinander ) 

 

c) Jugendratssitzung: - Wahl von neuem Vorstand 

                                  - Treffen in Mainz 

 

d) Treffen mit Oberbürgermeister: - Vorstand trifft sich mit Oberbürgermeister ( vor den 

                                                        Sommerferien ) 

                                                        - geplant = Einladung für 1. Sitzung nach Sommerferien 

 

→ Fragen oder Aspekte für den Oberbürgermeister: 

- kein trinken im Unterricht, warum? 



- Dresscode 

- Toilettengang verboten (?) 

- Schulträgerausschuss hat sich die Schulen noch nie live angeschaut, Meinung? 

- Fahrkosten zu hoch 

 

e) SSV-Essen: - geringe Anwesenheit 

                        - Essen und Atmosphäre war gut 

                        - erneutes SSV-Essen in Planung ( für besseres Kennenlernen ) bspw. im Extrablatt, 

                        Havana 

                        

5. Gruppentreffen in den jeweiligen Ags 

→ wird über die Whatsappgruppen geklärt oder über Doodle (?) 

 

6. Sonstiges 

Probleme an den Schulen wird nächstes mal geklärt 

Goethe Real Schule Plus: eingeschlagene Wand 

 

Sitzungsende: 11:40 Uhr 


